
Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Bezugspreis: 1 Mk. 50 Pf» 
Iirch die Post bezogen 1 Mk. 50 Pfg. ausschliesslich Bestellgeld. — Einzelne Nummern sind bei den Herren: Fritz Henning 

- P. Altmanns, Johs. Jurjens, Herm Hinrichs, G. Schmidt Nachf, G. P. Schmidt, Frau H. Neukirchen Wwe. (Kurhaus-Bazar) zu haben
Preis der Einzel-Nummer 15 Pfg. Anzeigen die Petitzeile oder deren Raum 10 Pf». '

Geschäftsstellen: G. Schmidt Nachf. in Juist und Diedr. Soltau’s Buchdruckerei in Norden

 Juist, den 23. Juli 1914. 20. Jahrg.
Die geehrten Fremden werden um gefl. recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht, da nur dadurch die Herstellung 

einer richtigen Liste möglich gemacht wird.

Amtliche Liste der angekominenen Badegäste und Fremden.
(Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandhmg gestattet.)

Angemeldet bis zum 19. Juli.

Name, Stand und Wohnort Wohnung

Ahlers, Frau H., mit 2 Söhnen
Assmann, Wilhelm, Kfm., mit Frau u. Martine Assmann, 

Heinz Menzeldorf Assmann, Rudolf Menzeldorf 
Assmann u. Kinderfrl. Gertrud Quititzsch

;Aubert, U.
Auerswald, Ernst, Pastor, mit Sohn Hans, Schüler
Anschütz, Frl. Elisabeth
Anschütz, Frau Justizrat Dr. Linda, mit 2 Töchtern
Bangert, Frau Dl
Barckhausen, Otto, Oberamtmann .
Bartels, C., Bürovorsteher, mit Familie
Bartens, H., Lehrer
Faseler, Frau Pastor Hanni, mit 3 Kindern ■
-Baum," Frau Käthe, mit Kind
Behrend, Frau Geh. Reg.-Rat Gari
Behrend, Dr. Gustav, Schularzt u. Stabsarzt a. D. 

mit Frau Elisabeth
Behrens, Herm.
Bergmann, Ludwig, Kaufm., mit Frau u. Kind
Berger, Carl, Pfarrer, mit Ftau u. 2 Kindern
Bertram, Franz, Major
Bethe, H., Kaufmann, mit Frau

Bremen

Leipzig
Borkum
Bautzen -
Leipzig
Leipzig
Kassel
Brandenburg b. Stadthagen
Hannover
Rehden, Kr. Diepholz
Seelze b. Hannover
Elberfeld
Godesberg a. R.

Neustadt a. H.
WTilttnersdorf
Düsseldorf
Leipzig-Schönefeld
Erfurt
Berlin

Haus Jabine

Hotel Fresena 
Villa Pirola 
Kinderheim Günther 
Hotel Friesenhof

Villa Bellevue
Villa Pirola
Tanke’s Logierhaus 
Olaassen’s Hotel 
Alb. G. Janssen 
Villa Pirola 
Olaassen’s Hotel

Villa Pirola
Strandhotel Kurhaus
Villa Postale 
Hotel Rose 
Villa Pauls

Cacao, Chocolade U<|php7 anerkannte “ 
= Confituren = IMUnM Qualitätsmarke



Name, Stand und Wohnort Wohnung-

Blanckenhorn, Frl. E. ■
Blauert, Rose
Bleckwedel, Dr. H., Rechtsanwalt, m. Frau
Braekel, C., Geschäftsführer
Brandt, E., Klavierlehrerin
Brandmüller, Frau Amtsrichter Emma, mit Sohn 
von Brescius, Wilhelm, Gymnasiast 
Buff, Frl. Marie
Buhrig, Frl. J.
Bürre, Frau Dr. Fritz, mit Kind
Carl, Dr., Geheimer Kriegsrat, mit Farn.
Cramer, Dr. Lüppo, Chemiker, mit Frau u. Kind 
Dehler, Frau Privatier, mit Sohn 
v. Ditfurth, Hauptmann, mit Frau
Dittmar, Frau Dr., mit 2 Kindern 
Dölling, Franz, Kaufmann, mit Frau 
Dreifus, Eugen, Fabrikant, mit Kindern u. Fräulein 
Dreyer, August, Pastor, mit Frau und 3 Kindern 
Dümling, Ida
Edlich, Frau, mit Kind
Ehrlicher, Dr. phil. H., Oberlehrer, mit Frau
Eichert, Frau H., mit Kind u. Begleitung 
Eickenscheidt, Frau Karl, mit Kindern 
Emisch, Wilh., Fabrikant, mit Frau u. 3 Kindern 
Emonts, Hans, Betriebsleiter, mit Frau 
Falke, Frau Prof. Dr., mit Familie 
Fellien, Karl
Fetzner, Frau M. ■ .
Figga, Erika
Figge, Frau W.
Focke, Alfred, mit Fam. u. Hausdame Frl. Anna Ettel 
Franke, Oberwachtmeister
Freyer, Frau Minna, mit Tochter
Friedland, Ad., Kaufmann
Fritzen, Frau
Fröhlich, H. D., Oberingenieur
Garlieb, Ernst, Chefredakteur, mit Familie :
Gerjets, Egon, Kaufmann, mit Familie 
Giessing, Frau Justizrat Dr.
Girbardt, Else, mit Mary Christa u. Maria Girbardt 
Glandorf, Frau, mit 2 Kindern
Graf, E., Bankdirektor, mit Frau, 2 Kind. u. Bed.
Greve, Anna, mit Enkelin
Günther, Frau Grubeninspektor, mit Sohn 
Gütig, W.
Haass, Gustav, Reallehrer, mit Frau u. 2 Kindern 
Hage, Frau, mit 3 Kindern
Hagemann, Frau Otto, mit 3 Kind. u. Frl.
Häns, Emmie
Haring, Wilh., Bankbeamter, mit Frau 
Hartmann mit Sohn
Hartmann, Eugen, Gymnasiast 
Harms, J., Lehrer 
Hengstenberg, Charlotte
Herbst, Wilhelm, Kaufmann, mit Frau, Else und 

Irene Herbst nebst Kinderfrl. Frieda Ulrich

Marburg 
Zeitz 
Hamburg 
Köln
Schloss Wernigerode 
Emden 
Dresden 
Osnabrück 
Dresden-N.
Bremen 
Dresden 
Frankfurt a, M. 
Dresden 
Paderborn 
Leipzig
Nietleben b. Halle a. S. 
Zehlendorf
Langlingen, Kr. Celle 
Bremen 
Leipzig 
Bremen 
Bonn
Kray b. Essen 
Luckenwalde 
Braunschweig 
Leipzig 
Charlottenburg 
Frankfurt a. M. 
Rheydt 
Rheydt 
Leipzig 
Wittmund 
Staaken b. Berlin 
Charlottenburg 
Emden 
Berlin
Berlin-Wilmersdorf 
Berlin-Pankow 
Duisburg
Leipzig
Twistringen b. Bremen 
Essen (Ruhr) 
Bielefeld 
Berka a. Werra 
Berlin-Schöneberg 
Worms a, Rh.
Leipzig 
Essen (Ruhr) 
Mannheim 
Charlottenburg 
Langen b. Frankfurt 
Ebstorf 
Aurich 
Zittau

Leipzig

Haus Eltine
Villa Buss
Strandhotel Kurhaus
Hotel Itzen
Haus Eltine
Haus Ufen
Villa Seelust
Villa Pirola
Hotel Friesenhof 
Strandhotel Kurhaus 
Villa Sohn
Tanke’s Logierhaus
Hotel Fresena
Hotel Friesenhof
Villa Buss
F. Backer -
Hotel Friesenhof
Villa Daheim
Villa Riedel 
Hotel Rose 
Strandhotel Kurhaus 
M. Aden
Hotel Rose ^^
Tanke’s Logierhaus
Villa Charlotte 
Hotel Friesenhof. 
Hotel Rose 
Villa Riedel

Strandhotel Kurhaus 
Hotel Deutsch. Haus 
Villa Therese 
HofeT FrdWena 
Tanke’s Logierhaus 
Hotel Fresena 
Strandhotel Kurhaus 
Hotel Pabst 
Strandhotel Kurhaus 
Hotel Fresena 
Villa Daheim 
Villa Hook 
Hotel Rose 
Tob. Doyen 
Hotel Pabst- 
Pastor em. Oepke 
Villa Baumann 
M. Aden 
Strandhotel Kurhaus

Hotel Fresena 
Hotel Deutsch. Haus 
Villa Daheim
Wwe. Hinr. Arends

Hotel Fresena

Name, Stand und Wohnort Wohnung

Hermann, A. verw. Dr., mit Sohn Bautzen i. Sa.
Herzog, Dr. M., Rechtsanwalt Dresden
auf der Heyde, Fr. Meyer, Prokurist, mit Frau Essen
Hilbenstein, Bankprokurist, mit Frau Berlin
Hilliger, Kurt, Kaufmann, mit Frau Bielefeld
Hildebrandt, Dr. Paul, prakt. Arzt, mit Frau Limburg
Hintzpeter, W., Kaufmann Altona a. E.
Hoffmann, Ejnil, Kaufmann Mannheim
Hof, Frl. Anna, Wansleben
Hoyer, Prof., mit Frau und Sohn Dresden
Hoyer, Prof., mit Frau Dresden
Hurwitsch, Paul Osnabrück
Hünecke, Frau Pfarrer Elsbeth, mit Tochter Halle a. S.
Jarische, verw. Dr. med. Caroline, mit Enkel u. Tochter Wandsbeck
Janssen, B„ Beamter, mit Frau Bremen
Jäger, Frau, mit Tochter Hamburg
Johannes, M. Pasing-München
Jordan, Major a. D. Köln
Jünger, Frau Dr. E., mit 4 Kindern Rehburg
Kahrs, Wilh. Bergedorf b. Hamburg
Keffel, Käthe Essen
Keil, Herm., Bank-Abteilungsvorsteher, mit 3 Kindern Gotha

—Kellermann Berlin
JTüerkow, ApotBekenbesitzer, mit Frau Jüterborg

Kirchner, Waldemar, mit Fäm. u. Bed. Rttgt. Altfranken b. Dresd.
Kirchner, Frau, mit Familie Dresden
Kirchner, Frau, mit Kindern Hamburg
Klein, Frau Potsdam
Kleinholz, Herm., Kaufmann Duisburg
von dem Knesebeck, Freifrau Kurwe b. Neuruppin
Knepper, Rich., Kaufmann, mit Tochter Dresden
Koch, Paul, Fabrikant, mit Familie Wald (Rhld.)
von Köckritz, Frhr., mit Thekla d’Ottilie Potsdam
Kulle, PL, -Bergdirektor Hannover
Kuch, Adolf, Ingenieur . Dortmund
Kümmel, Wilhelm, Kaufmann, mit Frau Bremen
Lamping,. Anna, Gesanglehrerin München
Landmann, Dr. med. Paul, Kgl. Höfrat, Arzt Nürnberg
Lange, Carl, Kfm., mit Frau u. Pflegesohn R. Kant Plauen (Vogtl.)
Letterhaus, Luise Rheine
Leuthaus, Oberstleutnant a. D. Köln
Liebmann, Walter, Gymnasiallehrer, mit Schwester Dresden
Liesse, Frau Aug. Bövinghausen
Lindig, Hermann, Postsekretär, mit Frau u. Tochter - Eisenach

^innemann, Hubert, Kaufmann, mit Frau Ahlen i. W.
'Lippold, Paul, Kaufmann, mit Sohn Potsdam
Lippredt, Paul, mit Sohn Potsdam
Lustig, Dr., Nervenarzt, mit Familie Leipzig
Lück, Hilda Essen
Mark, Berta, Lehrerin Berlin-Steglitz
Mathedezyk, Raimund, Kaufmann Dortmund
Maul, Geschw. ' Harburg a. E.
Maul, Hermann, mit Schwester Harburg a. E.
Maunwald, W., Lehrer " Eisenach
May, Franz, Kaufmann, mit Tochter Bremen
Märker, Rud., cand. Bischofswerda i. Sa.
Märker, Maria ■ Schneeberg-Neustädtel i. S.
Männel, Robert, Amtsgerichtssekretär, mit Frau 

und Sohn Naumburg a. S.
Mechler, Sanitätsrat Dr. med., mit Tochter Leipzig
Mechler, Sanitätsrat Dr. med. Arthur Leipzig
Meiss, Hans, Kaufmann, mit Frau Berlin
Melter, Frau Sophie Soest,
Merkel, Gabriele Leipzig
Meyer, Frl. . Hildesheim
Meyer, Rektor, mit Frau und 2 Kindern Celle
Meyer, Paul, Kaufmann, mit Frau Zwickau i. Sa.
Mies, Frau Oberlehrer Düsseldorf
Moeller, Emilie Gotha

Hotel Rose 
Wwe. Pabst 
Villa Buss 
Hotel Fresena 
Cafe Westend 
Wwe. P. Altmanns 
Hotel Rose 
Alb. G. Janssen 
Claassen’s Hotel 
Villa Bellevue 
Hotel Fresena 
Hotel Rose 
Lehrer Behrends 
Hotel Rose 
Haus Gertrude 
F. Rosendahl 
Hotel Fresena 
Villa Daheim 
J. Mamminga 
Hotel Rose 
Cafe Westend 
Hotel Seeblick 
Hotel Fresena 
Claassen’s Hotel 
Hotel Friesenhof

Claassen’s Hotel 
Strandhotel Kurhaus 
Jak. Claaßen Wwe. 
Friesenstr. 60.
Villa Buss 
Hotel Friesenhof 
Strandhotel Kurhaus

Hotel Rose 
Martin Kleen 
Strandhotel Kurhaus 
Hotel Fresena 
Villa Seemannstreu 
Strandhotel Kurhaus 
Villa Seelust 
Hotel Rose 
Villa Postale 
M. Aden 
Hotel Pabst 
Hotel Fresena 
Bernhardine Claassen 
Cafe Westend 
Villa Seemannstreu 
Hotel Rose 
Wwe. A. Onnen 
Claassen’s Hotel 
Wwe. Pabst 
Villa Pirola 
Villa Daheim

Wwe. Dübotzky 
Strandhotel Kurhaus 
Wwe. Pabst 
Hotel Rose 
Gerh. Heyken 
Hotel Rose 
Villa Erika 
Villa Pauls 
Villa Riedel 
Strandhotel Kurhaus 
Villa Riedel



Name, Stand und Wohnort Wohnung Name, Stand und Wohnort Wohnung

Moll, C., Primaner
Munck, Ernst, Kaufmann, mit Frau
Müller, Dr. jur, Paul, Amtsgerichtsrat und Professor, 

mit Frau, 4 Kindern und Fräulein
Naber, Jos., Gastwirt
Nadge, Frau Agnes
zur Nedden, Frl. Irmgard und Hans Helmut
Neuhoff, Frau, mit Tochter
Neumann, Hans, Gymnasiallehrer
Ochse, Daniel, Büro-Assistent, mit Frau und Sohn
Osenberg, Lilly
Overmann, Paul, Kaufmann, mit Frau
Owenberg, W., Fabrikant
von Pabst, Frau, mit Tochter
Pagenstecher, Alfred, mit Frau
Paschen, Ernst, Kaufmann, mit. Frau und 2 Kindern
Petzold, Hedwig
Pfeifer, Dr. Ä., Landrichter
Philenius, Frl. Emmy
Platzmann, Peter, Oekonomierat und Rittergutsbesitzer, 

mit Familie ' ■
Pohl, Emil ■
Pohlmann, Frau Georg, mit Tochter und Sohn
Poeppel, Frau Dr., mit Sohn Erwin
Poppe, Max, Lehrer
Puteanus, Amtsrichter
Rabe, Frau Ella, mit Schwester Grete Mansmer
Rakebrand, Frau, mit 4 Kindern
Rapter, Walter, Fabrikant •
Ratjen, Frau Dr. Gustaf, mit Familie und Kinder­

fräulein Marie Bartelt
Rausch, Frau T., mit Sohn
Reiche, Frau Ingenieur Emma, mit Sohn und Mutter
Reinhard, Frau Georg, mit Familie
Reinsch, Vally -
ReneauM, Carl
Richter, Frau Kaufmann Else, mit 3 Kindern
Rindfleisch, Frau Dr. med., mit 2 Kindern und Bed.
Rudert, B., Schüler
Rink, Frau
Roeschmann, Fritz, Brunnenbaumeister, mit Frau

■ und Sohn
Rube, Franz J., Musikdirektor
Seeler, Robert, Fabrikant
Senf, Kuno, Reisender
Siber, Otto, Schüler
Sieber, Konrad, Seminaroberlehrer, mit Frau
Simsa, Hans Ernst, stud. med.
Scharnweber, Toni, Lehrerin
Schellenberg, E., Fabrikant, mit Sohn
Schildheuer, Frau Lisette
Schlossbauer, Bankdirektor, mit Sohn
Schlotmann, Frau
Schmidt, Frl. Elisabeth
Schmidt, Py Rektor
Schneider, Friedrich, Oberlehrer
Schoene, Dr. phik Curt, Oberlehrer, mit Frau
Schott, Frau Sophie, mit 3"Kindern und Bed.
Schönberg, Frau Marie, mit Kind
Schönknecht, E., Kaufmann, mit Frau
Schrader, Richard, Kaufmann, mit Frau und ■ 2 Söhnen
Schuh, Hugo
Schulze, Dorothea Renate, Lehrerin
Schultz, Ferd., Geheimer Justizrat
Schmalstieg,- Heinr., Kaufmann, mit Frau und drei

Kindern
Schütt, Dr., H., Oberlehrer, mit Frau und Kind
Schwamborn, Fr., Kaufmann
Schweitzer, Frl. E.

Goslar
Gotha. -

Tharandt b. Dresden 
Buer i. W.
Hamburg 
Göttingen 
Elberfeld 
Berlin
Münster i. W.
Remscheid 
Wiesbaden 
Evingsen
Naumburg a, S. 
Osnabrück
Hagenow i. M.
Leipzig ,
Hamburg
Loden i. S.

Nenkersdorf b. Frohburg 
Charlottenburg 
Gildehaus
Berlin-Wilmersdorf 
Dresden
Essen (Ruhr) 
Uelzen
Göttingen
Evingsen

Berlin-Charlottenburg 
Nordhausen a, H.
Leipzig
Hamburg 
Berlin-Treptow
Essen (Ruhr) 
Freiberg. i. Sa. 
Dortmund 
Berlin-Karlshorst 
Hannover

Berlin 
Wien 
Zehlendorf
Mülheim (Ruhr) 
Berlin
Oschatz i. Sa.
Kiel -
Breslau
Hamburg 
Soest
Leipzig 
Berlin 
Salzuflen
Frankfurt a. M.
Dresden 
Berlin 
Kassel
Rittergut Börthen, P. Lock­
Berlin [witz b. Dresden 
Halberstadt
Hannover
Leipzig 
Hammi i. W.

Hannover 
Hamburg 
Düsseldorf
Speyer a. Rh.

Hotel Itzen 
Hotel Rose

Villa Auguste 
Geschw. Pauls 
Villa Seemannstreu 
Kinderheim Litzmann 
Tanke’s Logierhaus 
Claassen’s Hotel 
Wwe. P. Altmanns 
Villa Sohn 
Strandhotel Kurhaus 
Wwe. Pabst 
Hotel Friesenhof 
Villa Pirola 
Villa Buss 
Fr. Arends ■ 
Villa Riedel 
Villa Seelust

Haus Lieselotte 
Villa Pirola 
Tob. Doyen
Hotel Deutsch. Hauste 
Wwe. P. Altmanns 
Haus Jabine 
Villa Pirola
Villa Erika 
Wwe. Pabst

Hotel Friesenhof 
F. Backer
G. P. Schmidt 
Claassen’s Hotel. 
Strandhotel Kurhaus 
Hotel Rose 
Claassen’s Hotel 
Strandhotel Kurhaus 
Wwe. Pabst 
Tanke’s Logierhaus

Villa Seemannstreu 
M. Aden
Hotel Friesenhof _, 
Claassen’s Hotel 
Villa Birnbaum.
Villa Daheim 
Haus Morsbach 
Wwe. Mamminga 
Haus Lo 
Gerh. Heyken 
G. P. Schmidt - 
Strandhotel Kurhaus 
Wwe. Pabst
Villa. Anita 
Frl. Gatena 
Hotel Rose
Villa Wilhelmine 
Hotel Friesenhof
Villa Riedel 
Villa Seelust 
Villa Pirola 
Villa Mathilde 
Claassen’s Hotel

Hotel Rose
Villa Charlotte 
Hotel Friesenhof 
Villa Daheim

Schweitzer, Frau, Rentnerin, mit Kind
Schwenke, Frau M„ mit 2 Kindern
Stoltenhoff, Eduard, Pastor 
Streicher, Werner, cand. jur. 
Tangermann, Wilh., Kaufmann 
Thiel, Frau Rendant, mit Tochter 
Thiel, Frau Univ.-Professor Anna, mit 2 Kindern 
Thilenius, Gerhard
Tiesmeyer, Hermann, Divisionspfarrer der 21. Division 
Troitzsch, Dr. Walter, Stadtrat, mit Frau, 2 Töchtern, 

2 Söhnen und Bed.
Virch, Else
Vierroth, Hermann, Kaufmann, und Helene Viempth 
Vlogelsang, Frau Oberlehrer Wwe. Alma 
iVoh, Frl. Anna
Waitz, Max, Hauptmann
[Weber, Dr., Rechtsanwalt
Wiechssler, Frau Univ.-Professor Anna, mit 3 Kindern 

und Frl. Schwester
Weirich, Frau Pfarrer Wwe. Luise, mit 2 Töchtern 

und Sohn
Weise, Frau Martha
Weise, E. F., Ingenieur, mit Frau
^enck, Fr., Mühlenbesitzer, mit Frau
Werbeck, Anna
Wlerner, Maximilian, Amtsgerichtsrat a. D., mit Familie
Wienbreyer, Frau Oberlehrer, mit Kind 
Wieck, Otto, Zeitungsverleger, mit Frau 
Wiebrand, B., Holzhändler, mit Frau 
Wilke, Frau Hanni, mit 2 Kindern 
Wolf, Gotthardt, Abiturient
Wunning, Alfred, Rittergutspächter, mit 

2 Söhnen
Zenker,. Direktor, mit Frau ,
von Ziegler und Klipphausen, Frau, mit 2 
Zinsser, Karl

Küch, Adolf, Ingenieur
Mechler, Lili
Preuss, Frau Dr. Grete, mit
Rosse, Frau Anna, mit Sohn

mit

Sohn

und Kindern

Frau und

Kindern

Zusammen 
den Früheren
Wohnungs

508 Personen.
3768 Personen.

Essen (Ruhr) Villa Hook
Chemnitz Villa Pirola
Rheydt F. Rosendahl
Halle a. S. Villa Pirola
Helmstedt Villa Seemannstreu
Erfurt Hotel Deutsch. Haus
Marburg Hotel Rose
Soden a. T. Tilem anns Kinderheim
Mainz Cafe Westend

Wurzen i. Sa. A. Boumann
Grossbothen Johs. Abheiden
Berlin-Karlshorst Hotel Fresena
Deuben-Dresden Villa Seemannstreu
Wanzleben Hotel Rose
Magdeburg
Hamburg 1 Strandhotel Kurhaus

Marburg Hotel Rose

Halle a. S. Hinrich Eilts
Halle a. S. Frl. Gatena
Halle a. S. Villa Sohn
Gr.-Bollensen Haus Lo
Bremen Villa Pirola
Bromberg Claassen’s Hotel
Hagen i. W.. Villa Buss
Delmenhorst i. 0. Villa Sohn
Münster i. W. Claassen’s Hotel
Bremen Th. de Vries
Radolfzell (Bodensee) 1 Hotel Fresena

Kleichelsdorf (Kr. Weissen
Hotel FriesenhofMünster i. W. [fels

Weimar Villa Pirola
Bremen Hotel Fresena

«-Veränderungen.

^■ehunck, Ftau Fabrikdir. Joh., mit Sohn , , ,
^Vilde, Frau Oberbürgermeister Wwe. Eva, mit Familie

Kaun, Frau C., mit Tochter 
Lauboeck, mit Familie

Ein 6trtlid)t§ $8o^l6c|agen 
empfinbet man nach einer Kopfloafdpmg 
mit pipabon. E§ ift bieS eine milbe, 
flüffigeKopfniafdjteerfeife, ber man 
mittels eines bejonberen paten» 
tierten SBerebelungS = Verfahrens 
ben üblen Keergerud) genommen 
pat. ES bürfte allgemein befannt 
fein, baß ber ©eer unb fpegieü ber 
Slabelholgteer als gerabegu fou« 
beräneS Stiftel gur pflege bcS 
Haares unb ber Kopfhaut ange« 
feilen toirb. ©ie bebeutenbften 
©ermatologen halten bie HaM5 
pflege mittels ©eerfeife für bie 
toiftfamfte. Stucp in ber toeit» 
betannten ßaffarfdjen Haarpflege» 
sutetpobe fpielt bie ^itoenbung 
ber ©eerfeife gu Kopftoafdjungcn 
eine toefentlicpe Stolle, tßirauon 
reinigt baS Hä“1 Äi nur' M6 
bern toirtt burdi feinen STeergepalt

Dortmund
Leipzig 
Freienwalde a. d.
Leipzig
Dresden
Berlin-Schöneberg

Berichtigungen.
Wilmersdorf
Hannover

birett anregenb auf ben yaarboben. ©ie 
regelmäßige ^i$abon = Haarpflege ift bie 
tatfädjlid) hefte Wtetpobe jur ©tärtung 

" " unb Kräftigung ber Haare,ber 
bie

Kopfhaut 
fid) au» ben mobernen Erfahrungen

Oder

Wwe. 
Hotel

A. Onnen 
Pabst

Villa Erika 
F. Rosendahl 
Villa Anita 
Hotel Pabst

। Villa Riedel 
| R. Cramer

ergibt. Chabon gibt einen prachtbollen 
©djaum unb läßt ftdj fepr leicht Don ben 
Haaren herunterfpülen. Es hat einen fepr 
fhmpäthif^en ®erudj, unb infolge feines 
©eergepalteS toitit es parafitärem HaaranS» 

' fall entgegen. ©djon nach toenigen 
]?irabomuafd)ungen toirb jeber 
bie toohttätige SSirfung berfpiiren, 
unb man fann baßer tootjl ba§ 
Sßipabon al§ bas gbealmittel für 
Haarpflege anfpredjen.
" Sefonbcrs hervorgußeben ift, 
baß ivir eS in Sßipauon mit einem 
Präparat jn tun haben, ba§ troß 
feiner Ueberlegenljeit 311 einem 
fepr mäßigen greife abgegeben 
toirb. Eine glafcßc für gtoei Start, 
bie überall erhältlich ift, reid)t bei 
toödientlicßem (gebrauche mohate» 
lang au§. ©iefe außerorbentlidje 
93il'ligtcit geftattet e8 alfo aud) 
ben toeniger SBemittelten, biefe 
Vernünftige unb naturgemäße 
Haarlultur buz^äufuhren. [3



Hierzu ein Prospekt der Internationalen Import- und Export­
Handelsgesellschaft m. b. H., Emden, über echte afrikanische 
Straussfedern.

Verloren: 1 gehäkeltes Portemonnaie mit Inhalt. 
1! rohseidene Mütze mit Schirm.

. Der Gemeindevorstand.

Gottesdienst in der lutherischen Kirche auf Juist 
am Sonntag vormittag 10 Uhr.
Kinderlehre nachmittags 2 Uhr.

Gottesdienstordnnng der katholischen Kirche auf Juist.
Heilige Messen: An Sonntagen und Feiertagen 5^14, 7.

7^2 und 10 Uhr. An Werktagen von 6 Uhr an'. 
Andachten: Donnerstag und Sonntag abends 7 Uhr. 
Beichtgelegenheit: Sonnabend 4 Uhr und 6 Uhr.

Katholischer Strandklub 
tagt im „Friesenliof“ Donnerstags und Sonntags 

9 Uhr. Damen und Herren willkommen. [44

Bestimmungen für die Benutzung der Kur­
anlagen auf dem Nordseestrande.

§ 3.
Das im § 1 für den Promenadenweg erlassene 

Verbot gilt auch für die Querwege zu den Aborten, 
für die um die einzelnen Bäder herumführenden 
Wege und für den Dünenfuss bis zu der durch Pfähle 
kenntlich gemachten Linie.

§ 4.
Die auf den Strandtreppen, sowie an den zu diesen 

hinführenden Wegen auf gestellten Ruhebänke dürfen 
nur von Badegästen — nicht aber vom Dienstpersonal 
— benutzt werden.

Juist, den 1. Juni 1910.

Die Badeverwaltung.
Droste,

Major a. D. und Badekommissar.

87 Wilhelmstrasse 87,
■■■■■■ e■■■■*■■■■■Jllll■*ee■*«■l■l■■■e■■e■■■■■

Kennen Sie schon

Bestimmungen
über die Benutzung der Fesehalle.

§ 1.
Der durch Pfähle gekennzeichnete sogenannte 

Promenadenweg darf weder durch Aufstellen von 
Zelten oder Strandkörben noch durch Aufwerfen von 
.Wällen oder Strandburgen in seinem Bestände ge­
schmälert werden, auch ist ein Graben auf demselben 
oder ein Entnehmen von Sand mit Rücksicht auf die 
hierdurch begünstigte Auswaschung und Abspülung 
durch die Flut verboten.

§ 2.
Der Raum nördlich des Promenadenweges ausser­

halb der für die Bäder abgesteckten Strecken ist für 
Sportspiele, zum Graben, Radeln, Fahren und Reiten 
freigegeben.

1. Der Besuch der Lesehalle ist nur Kurgästen, die 
im Besitze einer Kurtaxkarte sind, vormittags von 
9 bis 1 und nachmittags von 2^2 bis 7 Uhr ge^ 
stattet. *

2. Das Mitbringen von Hunden ist verboten.
3. Um das zeitungslesende Publikum nicht zu stören, 

wird das Publikum gebeten, jede laute Unterhaltung 
zu unterlassen.

4. Nach erfolgtem Gebrauch sind die Zeitschriften an 
Ort und Stelle zu legen und die Zeitungen an die 
bestimmten Haken anzuhängen.

5. Die in der Lesehalle ausliegenden Zeitschriften, 
Bücher und Zeitungen sind Eigentum der Bade­
verwaltung und dürfen nicht mitgenommen oder 
durch Notizen, durch Austrennen oder durch Aus­
schnitte beschädigt werden.

6. Das Rauchen in der Halle ist verboten.
Die Badeverwaltung.

Grohinger Honigkuchen und Ostfriesischen
Kniippelkuchen der Firma J, ten Cate Nacht,, Norden?

Seit 1878 glänzend bewährte, mehrfach prämiierte Spezialität. 
------ Lange frischbleibend und wohlschmeckend. .....

. Machen Sie bitte einen Versuch im Hauptvertrieb bei

H. Brouwer Nacht, ;;s^^^^..u^
■■■■eeeeeeeeBeeeweeeeeiiBeaeeeeBeeeeeee

Nachweise.
Badekommissar: Major a. D. Droste. 

Sprechstunden: 10—11 Uhr vormittags, 
oder wenn in dieser Stunde Badezeit ist, 
von 4—5 Uhr nachm. im Dienstzimmer 
des Rathauses.

Mitglieder der Badekommission: 
Joh. Abheiden, U. G. Wilken, de Vries, 
Fritz Henning, Albertus Janssen, 
Schmeertmann, J. Hook, Beigeordneter.

Lesehalle (Strandstrasse): Geöffnet vor­
mittags von 9—1 Uhr, nachmittags von 
21/2-7 Uhr.

Apotheke: (Filial-Apotheke von Apotheker 
Meyer in Norden) ist während des 
ganzen Tages, auch an Sonn- und Feier­
tagen von 7 Uhr morgens bis 9 Uhr abends 
geöffnet. Ausserhalb der Dienststunden 
wird der Aufenthalt des Apothekers durch 
Aushängeschild bekannt gegeben.

Apotheker Ebert.
Personal im Warm-Badehause: Bademeister 

Christian Rickleffs; Bademeisterin Frau 
Rickleffs. Badezeit: 7 Uhr morgens bis 
1 Uhr nachmittags und von 4 bis 7 Uhr 
nachmittags; an Sonntagen nur von 7 Uhr 
bis 10 Uhr vormittags. .

Personal am Damenstrande: Johanna 
Schiffer, Frau J. Dirks und Frau 
Fischer, Badewärterinnen. Jürg. Wacken,

Kartenabnehmer. Johannes Janssen, 
Sicherheitswärter und J. Geyken.

Personal am Herrenstrande: R. Cramer, 
Joh. Heiken, Hinr. Eilts, Badewärter. 
H. Arends, Kartenabnehmer. Carl Onnen, 
Sicherheitswä.rter.

Personal am Familienstrande: Frau Rass 
und Frau Wäcken, Badewärterinnen. Joh. 
Schmidt, B. Wäcken, Badewärter. R. 
Temme, Kartenabnehmer. Adolf Breeden, 
Sicherheitswärter.

Strandwärter: J. Geyken, A. Breeden.
Verkaufsstellen von Badekarten: P. Alt- 

mannsWwe., F. Henning, Frau Neukirchen, 
Jüfjens, G. Schmidt Nachf.

K. Inselvogt: J. Hook.
Personen- und Gepäckbeförderung: R. 

Bohne, Stations-Vorsteher, Fritz Arends, 
Hülfsexpedient; Bahnmeister A. J. Visser, 
B. Baumann, Lokomotivführer; Dienst­
leute M. Kleen, Harm Eilts, H. Bleyer, 
Joh. Fischer, Karl Backer.

Kurtaxe
bei einem Aufenthalt von länger als 3 Tagen:

für eine Person 7 Mk.,
für eine Familie von 2 Personen 10 Mk., 
für eine Familie von 3 Personen 12 Mk., 
für eine Familie von 4 Personen 13 Mk., 
für eine Familie von mehr als 4 Per­

sonen 14 Mk. .

Gebühren für das Badepersonal.
I. Am Strande:

A. für das Trocknen und Aufbewahren d^ 
eigenen Wäsche wöchentlich bis 75 Pfg. 
Kinder bis 40 Pfg.

B.-für das Leihen der Wäsche für ein Bad:
a. für eine Badehose 10 Pfg.,
b. für ein Laken 20 Pfg.,
c. für Badehose und Laken zusammen 

25 Pfg.
d. Badeanzug am Familienstrand 25 

Pfg. Badeanzug und Laken zu­
sammen 45 Pfg.

e. für eine Damen-Bademütze 10 Pfg.
II. Im Warmbade hause:

a. für ein Badetuch 10 Pfg., 
b. für ein Handtuch 5 Pfg.

Bäder.
1. Im Badehause:

Für ein Warmwasserbad für Erwachsene 
1,50 Mk.

Für ein Warmwasserbad für Kinder unter 
12 Jahren 0,75 Mk.

2. Am Strande:
Für ein Bad für Erwachsene 0,60 Mk.
Für ein Bad für Kinder unter 12 Jahren 

0,30 Mk.
Badeverwaltung.

G. Schmidt Nachfolger.
Inhaber J. Th. de Vries. Aeltestes Geschäft am Platze, zwischen Hotel Itzen und Hotel Rose.
Delikatessen. ■■ Spezialität: Feinsten Aufschnitt. ■■ Zigarren.

Franz. Kognak. Marmelade Doornkaat in Flaschen. Honig. Mineralwasser.
=—— =---------ff. Weine. ===================

[20

postmässig verpackt.

Konditorei und Cafe „Westend“,
neben der Post gelegen,25]

Tee- und Kaffee­
Backwerk

Frische 
Schlagsahne

Kaffee, Tee, 
Schokolade

VÜSL- tillU. vrCIllO

Torten Speise-Eis Mineral-Wässer
Gefüllte u. ungefüllte 

Kuchen
Eis-Kaffee, ■■ 

Eis-Schokolade Bier und Wein

Echter Ostfriesischer 
Knüppelknchen Amerik. Eisgetränke Echter Ostfriesischer i 

Honigkuchen

Konditor J. Themann, Juist.

Bestellungen auf Torten etc. werden fachgemäss ausgeführt und mässig 
berechnet. Kniippelkuchen und Honigkuchen werden kostenfrei

PrimaJohannisbeeren, 
rote 10 Pfd. 2 Mk., 
schwarze 10 „ 3 „

Sauerkirschen,
prima reife Ware, 10 Pfd. 4 Mk., 

empfiehlt [47

Fr. Pannewick, Handelsgärtnerei.
Norden.

Aegyptlsche Antiquitäten, 
altholländisches Antiksilber, 

holländ. Kunsttöpferei, 
sowie Artikel aus der alten, weltberühmten 

Fayencefabrik in Delft, [22 
deutsches u. holländ. Porzellan.

Johs. Jürjens.

Kaufhaus 
Fritz Henning.
Badeanzüge. [3

Badewäsehe.
Strandschuhe.

Bienen-Honig, 
garantiert rein, unter steter chemischer 
Kontrolle der Grossimkerei K. Heskamp, 

Papenburg. [21
Alleinverkauf für Juist:

G. Schmidt Nachfolger,
Delikatessen-Geschäft.

■ ■■■■■■■■■■■■■■■■■■ 
tiiitri« Mir. 

Inhaberin: Kindergärtnerin Günther.
Das einzige staatlich anerkannte 

Kinderheim der Insel Juist.
Aufnahme finden Kinder jeder Konfession.

Zahlreiche Referenzen.
Auskunft durch die [36

Lehrerin A. Günther.
■■■■■*■■■■■■■■■■■■■

Empfehle
frische Rosen sowie 

Schnittblumen t38
in grosser Auswahl aus eigenen Anlagen zu 
soliden Preisen.
Geschmackvolle Blumenarrangements. 
W* Obst und Südfrüchte.

Carl Fischer.
Hauptgeschäft: Friesenstrasse 51.
:: Filiale: vis-ä-vis Hotel Itzen. ::

Die Verkaufsstelle der 

Molkerei - Genossenschaft Norden, 
E. Buss, Juist (Villa Alide), 

empfiehlt 

feinste lolkerei-Prodnkte.
Täglich frisch: Feinste Land-Volimilch, saure 
Vollmilch in Satten, Buttermilch, feinste 

Tafelbutter usw. [10

= Prompte und saubere Bedienung. =

Schmeertmann’s 
Konditorei und Cafe 

(Ostdorff)
Ecke Wilhelmstr. und Herren-Strandstrasse.

Spezialität: Mandel-Brot, 
Ostfriesischer Honigkuchen,

Apfelkuchen. p»



loiyzei Aeltestes und besuchtestes Hotel im Mittelpunkt 
des Ortes und in nächster Nähe des Bahnhofs.

Diners ä part von 12 Uhr an
in grossen, geräumigen Glasveranden.

Reichhaltige Abendkarte. Gutgepflegte echte u. hiesige Biere.
i7j Der Besitzer M. Martini.

Hotel Rose ■■■■■■■■■^■■^■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■^^■^■■■■■■■■■■^^■■■■■■e™
Zusammenkunft der 

evangelischen Geistlichen 
mit ihren Damen jeden Dienstag, 
abends 8^2 Uhr, in der Pastorei. 
45] Rodenbäck, Pastor.

Beruh. Hollander,
Uhrmacher.

Reparaturen prompt und billig.

Schutzbrillen.
Grosses lager in

Gold- u. Silberwaren!
Filigran-Schmuck. [30 

Getriebene Altsilber­
waren.

Echt antike Uhren und 
Zinnsachen.

: Hotel Deutsches Haus.:
♦ Geräumiger Speisesaal. ♦
♦ Zugfreie Veranden, wo nur an einzelnen Tischen serviert wird. *
{ 16 grosse, luftige Zimmer mit besten Betten. Abgeschlossene Familienwohnungen. {
♦ Weine erster Firmen. Cafe. ♦
♦ Täglich frischer Anstich: [15 $
♦ Dortmunder Aktien-Bier. Doornkaat-Bräu Norden. Kulmbacher Reichelbräu. ♦ 
♦ Vorzügliche Küche. Elektrische Beleuchtung. Mässige Preise. ♦

ß. P. Schmidt,
Mitteldorf, zwischen Hotel Friesenhof

- und der evangel. Kirche. ==
Fernruf Nr. 19.

Delikatessen u. Kolonialwaren.
Feinste frische Süssrajim-Tafelbutter.
Auswahl in Aufschnitt, stets frische Ware.

Jeden Sonnabend:
Rind-, Kalb- und Schweinefleisch.

Zigarren und Zigaretten 
in grösster Auswahl 

empfiehlt [29

Zigarren - Pavillon Bahnhofstrasse.
Inh.: Eybert Jonxis, Am Bahnhofe.

Fernsprecher Nr. 10.

I Sommersprossen, |

I
 Sonnenbrand, gelbe Flecke usw. |

beseitigt unter Garantie t

Äxela-Creme ^"‘“X •
Axela-Seife r“Ä. |

• 'm J. Gadebusch, i
| Posen 0. I. (Abt. A. C.) Neuestr. 7/8. f

Wasserleitung.

Geschw. Wilkens,
:: Putz- und Modewaren ::

Friesenstrasse 51. 137
Neuheiten in Strandhauben und Strand­
schleiern. Sporthüte und Südwester.

Kaufhaus 
Fritz Henning. 

Strandmützen und -Hüte. 
Mannfaktur-, 

Mode- und Weisswaren.
Herren-Wäsche. [36

Strand-Hotel Kurhaus Juist.
Familien - Hotel und Restaurant ersten Ranges am Kurhausplatz. 
Diner von 121/2-2^2 Uhr, Souper von 6J/2 g Uhr 
in jeder Preislage, für Kurgäste, welche Privatwohnung haben. Kinder nach Vereinbarung.

Die Lese-, Musik- und Kinder-Spiel-Säle 
stehen den Tisch-Abonnenten des Kurhauses zur gefl. Verfügung. [12 

:: Gemütliches Wein- und Bier-Restaurant::
:: . :: auf den schönen Terrassen des Kurhauses :: :: 
mit herrlichster Aussicht auf das Meer und den Strand.

Pilsner Urquell, Würzburger Hofbräu u. Lager-Bier vom Fass.
Sorgsamste Küche. ....... Weine erster Firmen.

Jeden Sonnabend von 8V2—12 Uhr: „Zwangloser Tanz“.
Kurhaus M £afd täglich frische Torten und Kuchen 

== aus eigener Konditorei. ......
Alleiniger Ausschank von „Würzburger Hofbräu“ und „Fürstenberg Bräu“ 
aut .dem Kurhausplatz. Herrlichste Aussicht auf die neue Strandpromenade u. das Strandleben.

Biliner Sauerbrunnen.
Harzer Sauerbrunnen Grauhof. [31 
Gerolsteiner Sprudel, 
Kgl. Fachingen.
Selterwasser und Brause.
Apenta. Saxlehner Bitterwasser, 

Graetzerbier, Engi. Porter und Ale. 
Vertretung der Brauerei Doornkaat, 
Norden, Pilsner Urquell u. Reichel- 
== - Brauerei. =
Porzellan-, Glas- und Delfter-Sachen. 
:: Emaille-, Eisen- und Kurzwaren ::

1 Seehund I 
hochfeiner Bitterlikör 

prämiiert. [39

Auf den Nordseeinseln überall zu haben.

W. J. Fisser,
Emden.

Kaufhaus 
Fritz Henning.

Delikatessen. o» 
Feine Cakes u. Confitnren.

Renommierte Weine. 
Zigarren. Zigaretten.
Grösste Auswahl Ansichtskarten.

Damen-Frisier-Salon 
(zwischen Haus Worch und Fresena). 

Aufmerksame und sauberste Bedienung.

Champonieren, Ondulieren und Frisieren
in und äusser dem Hause.

26j Frau H. Hinrichs,

Moderner Damen* Frisier^ Salon
in der Villa Mathilde, Friesenstr. 57. 

la. Bedienung.
Champonieren, Ondulieren, Frisieren.

Anmeldungen auch im Herren-Salon 
| .....— - - vis-ä-vis Jürjens. ------- -

Moderner Haarschmuck, Toiletteartikel.
Zigarren, Zigaretten.

27] Fr. Wenzel, Friseur.

Kurhaus-Bazar
von

Herm. Neukirchen Wwe.
empfiehlt [41

sämtliche Badeartikel, 
ferner: Strandschuhe, Hüte, Mützen, 
Wetter-Capes und Golfjacken, Con- 

fitüren und Schokoladen.
In sehr grosser Auswahl friesischen Filigran­
Silberschmuck, als Broschen, Gürtelschlösser, 
Armbänder, Halsketten, Ringe usw. Grösste 
Auswahl in Perlmutterwaren, Seehundsfell­
artikel. Spielwaren, als Eimer, Spaten, 

Schiffe, Sandformen usw.
Bambusstangen und Fahnen. Strandstühle, 
Tennisnetze, Schläger u. Bälle zu vermieten.

Claassen’s Hotel, 
Claassen’s Logierhaus und Claassen’s „Villa Annita". 

Telephon Nr. 3. Telephon Nr. 3.
Pension. Diners an einzelnen Tischen von 12—3 Uhr. 

Menagen aus dem Hause von 12 Uhr an. 
Beliebtestes Bier- und Wein - Restaurant. 

Ausschank von Dortmunder Aktien-Bier. Kulmbacher. 
Münchener Löwenbräu. ____ 

^ Weine erster Firmen.
Reichhaltige Abendkarte. f14

Elektrisches Licht auf sämtlichen Zimmern. 
-------- Wagen zu Vergnügungsfahrten. =—........  

Bitte Spezial-Prospekt zu verlangen.

Zugleich empfehle ich mein neues

Restaurant und Cafe „Zur Giftbude“
an der Osttreppe am Herrenpfad.

Vorzüglicher Kaffee, Kuchen aus eigener Konditorei.
Täglich frisch im Anstich:

Dortmunder Aktien-Bier, Münchener Löwenbräu.
Weine erster Firmen, sowie sämtliche anderen Erfrischungen. Kalte Speisen 
sowie Schnittchen zujeder Tageszeit, warme Speisen auf vorherige Bestellung. 

D. 0.

PI ünne Tlliet zw*schen ^er evangel. und der kathol. Kirche, 
. Alllildlllld uUluL in unmittelbarer Nähe des Warmbadehauses.

Delikatessen, Wein, Kolonialwaren, Drogerie. -
Verkauf von Flaschenbier u. alkoholfreien Getränken. 

^F** Feinste frische Süssrahm-Tafelbutter. **gQ
ff. Aufschnitt in stets frischer Ware und reichhaltiger Auswahl.
Prima Marmeladen und Bienenhonig. Kakes und Konfitüren. 

. Zigarren und Zigaretten.
Grösste Auswahl in Delfter Porzellan und Kunstvasen etc. mit Malerei.

Haushaltungs-Gegenstände in Emaille und Porzellan. Bambusstäbe, Kinderspaten, Eimer 
und garantiert unkenterbare Segelschiffe.

Ansichtspostkarten. "^Bi [19



Hotel FMol Besuchtestes Hotel 
:: des Seebades.:: 

[13 
- - Fernsprecher 7. - -

Norder Bank Aktiengesellschaft
s = in Norden, - - =

Zweigniederlassungen in Aurich, Leer und Norderney, 
Agenturen in Dornum, Esens, Hage, Juist, Marienhafe, Weener und Wittmund.

Aktienkapital und Reserven Mk. 4031000,
Bestand an Spareinlagen am 31. Dezbr. 1913: 9 296 932,67 Mk.,

An- und Verkauf und 
Auslosungskontrolle 
von Wertpapieren, 

Einlösung von Zins­
scheinen und Einholung 
neuer Zinsscheinbogen.

besorgt alle bankgeschäftlichen Angelegenheiten: [9
Umwechselung 

fremder Geldsorten, 
Einlösung von In- 
und ausländischen 

Schecks, 
Zahlstelle für 
Kreditbriefe.

Annahme von Geldern 
als Spareinlage mit 
Verzinsung bis 4 % und 
auf Scheckkonto, 
Kreditgewährung in 

laufender Rechnung und 
auf Wechsel.

Agentur in Juist im Postgebäude.
Konditorei und Bäckerei 

von H. O. Habbinga, 
neben Hotel Itzen, 

empfiehlt täglich Torten und Kuchen in 
Anschnitt, sowie jeden Mittag frisches Tee-, 
Kaffee- und Weingebäck, echten ostfr. 
Knüppel- und Honigkuchen in Schachteln 
zum Versand. Jeden Morgen frisch ge­
backenes Weiss- und Schwarzbrot. [24

Halte meine seit 1885 bestehende, kom­
plett eingerichtete [28

MtmMplätthi
vis-ä-vis Hotel Rose

den geehrten Besuchern unseres Badeortes 
bestens empfohlen.

Kaufhaus 
Fritz Henning.

Grösstes Geschäft t33 

in allen Artikeln 
am Platze.

Geeichte Personenwage 
mit Wiegekartenvorrichtung 
ist im Geschäfte aufgestellt.

Vielfach prämiiert! Staatsmedaillen! iOk

Fluttabelle und Badezeiten auf Juist.

J uli
Hochwasser

BadezeitVm. Nm.
25. S. 12.83 12.55 10.00 Vm.—2.00 N.
26. s. 1.13 1.32 10.30 „ —2.30 ,.
27. M. 1.55 2.18 11.30 „ —3.30 „
28. D. 2.39 2.59 12.00 Mtg.-4.00 „
29. M. 3.20 3.41 12.45—4.45 Nm.
30. D. 4.01 4.22 1.30—5.30 „
31. F. 4.46 5.11 2.15—6.15 „

Frau H. Schiffer.

Bei ungewöhnh

Aktien-Geseilschaft „Reede 
Norden.

Norddeich-Juist und um

eben Witter 

"ei Juist“, 

gekehrt.

Dampfschiffs
ungs- und Wasserverhält 

bleiben Aenderungen <

Emden (Aussenh.)- 
Juist u. umgekehrt.

-Verbindunge 
nissen oder bei Verschie 
es Fahrplans vorbehaltei 
Reedereien „Norden und

Norderney-Juist 
und umgekehrt.

-n.
imngen in den Zuganschlüssen
1.

Frisia“, Norderney.

Norddeich - Norderney 
und umgekehrt. -e»

Juli Von 
Norddeich

Von 
Juist - Bhf.

Emden 
(Aussenhaf.) 
nach Juist

Juist (Bhf.) 
nach

Emden
Norderney 
nach Juist

Juist (Bhf.) 
nach

Norderney
Tägliche Fahrten Von 

Norddeich
Von 

Norderney
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Sonnabend 
Sonntag 
Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag

1.00 Nm.
1.30 „
1.30 „
3.30 „
4.10 „
4.40 „
5.40 „

10.00 Vm.
11.30 „
11.30 „
12.20 Nm.
12.40 „

1.30 „
3.30 „

5.30 Nm.
5.80 „
5.30 „
5.30 „
5.30 „
5.30 „
5.30 „

7.30 Vm.
7.30 „
7.30 „
6.00 „
6.00 „
7-00 „
7.00 „

10.30 Vm.
11.15 „

2.15 Nm.
2.40 „
4.30 „
5.15 „

10.00 Vm.
1.40 Nm.
2.30 „
3.05 „
3.30 „

4.50 Vm.

Vom 15. Juli 
bis 31. August

Sz Fahrt, schliessen 
an Schnellzüge an

So Fahrt, nur Sonn­
tags

0 vom 19. 8. ab als 
Lokaldampfer

von Juist.

'ewöhnliche Briefsen

Sz 6.50 V.
8.15 „ 

0 Sz 9.1o „ 
Sz 10.00 „

11.00 „
12.55 N.

3.35 „ 
Sz 4.30 „ 
Sz 6.10 „

7.40 „

düngen 20

6.00 V.
8.00 „

Sz 8.40 „
Sz 9.50 „

Sz 10.20 „
Sz 12.40 N.

2.20 „
Sz 4.50 „
So 5.20 „

5.35 „
Sz 6.55 „
So 7.40 „

8.00 „

Minuten, für

Als üebergangszeit von Juist (Bahnhof) zum Dampfer ist etwa 1/2 Stunde zu rechnen. |

Postsacl
1) Postsendungen jeder Art mit allen 

fahrplanmässigen Dampfern.
2) Ferner mit dem Motorschiff „Johanna“

a) nach Juist: Briefsendungen und 
gewöhnliche Pakete vom 25.—31. 
Juli,

b) von Juist: Briefsendungen aml. 
August.
Schlusszeit für die Einlieferung 

alle übrigen Sendungen 45 Minuten vor

lenbefi

von Postsenc 
Abgang der

orderu
Nur Brief­
sendungen 

am
28. und 29. 

Juli.

ungen beim 
Inselbahn.

ng nac

Postamt in

h und
Nur Brief­
sendungen 

vom
26.-29. 

und
31. Juli.

Juist: Für g

Druck und Verlag von Diedr. Soltau in Norden. Für die Schriftleitung verantwortlich Franz Knorr in Norden.


